Tagebuch 


Den Fünfzehnte April


Neunzehnhundertneunundneunzig





Guten Morgen.  Hermaneutik, Deutngslehre.   Ich möchte  daß ich eine Klasse, Vortrag über die Entstehung der Wörter besuchen könne, da ich bin halte eine feste Intereresse für dieses Thema.  So in dieser Respekt kommt Philosophie und eine vielfältige Menge nach  gemeinsamem Forschen zusammen.  


Ich gehe zur Schule heute Morgen, ich hoffe daß ich da gutes anrichten kann.  


Ich arte mich ab, oder ich arte mich an.  Beide.  Ohen ein Zurük, hat man kein Vorne.  Ich  werde genießen geleht zu sein, jedoch.....ich habe schreiben müssen!  Ich werde mich nachher auf Fariid begehen.  


hmmm.....ich weckte ein Bisschen zu spät heute auf.  Danke Gott vor zehn.  


Ich bastelte meine Briefmarken einem Rahmen hinein, wobei ich dieselbe auf ein herausgeschnittenene quadratförmiges Stück Matt, oder Pappapier verleimte.  Die Hinterfarbe wirkt so zum Gegen derer der Briefmarken, daß ein schönes Kunstwerk entstand.  


Frühstück:


Chinesische Sprichtwörter und Kindergeschichte erzählen die Welt aus der Wahrnehmung einer Kultur mit einem Fuß aus Naturlehre.  Budhism, die Religeon einer großen Prozent der chinesishce Bevölkerung, lernt vom Anfange an, Mensche folgen  die Gesetze unseres natürlichen Dasein.  


Halt munter, und geh zur Klasse.  Ich kann noch eine Freundin finden.  


_______________________________________________________________





Nachmittags!  Nach ingefähr drei Stunden Hin-und-Her, bin ich wider nach Hause gekommen.  


Kritik muß ich bis zur nächsten Woche warten, als die erste Klasse mir unbewusst, brginnt am zweiundzwanzigste.  


Ich beginge die kleine Unterichgruppengröße vermissen.  Hingegen, ich muß irgendwann aufwachsen.  Ich mag nicht so.....aber die Gegebenheit fordert so auf.  Ich freue mich auf daß ich meines Leben lang, die Vögel meine Freunde sein werde.  Ich bi glücklich die bemerkt zu haben.  Ich wundere mich, nicht so oft, nicht so selten, ob (dank Gott! ein Wunder!) alle Leute begehen sich zu der Natur, um nach Ruhe und Stille in deren Leben?  Ich hoffe so gerne, als man kann nicht vergehen, daß er hier ist.  Warum dachten wir?  Warum haben Dingen Namen?  


Der Herr Doktor, er sieht aus wie ein Pug-hund.  Er ist nett.  


Français, et Philosohie!


à plustard


Ich mag es hier sehr, ich weiß nicht warum, aber alle sind sehr nett, und wir alle tun was wir müssen.  Binaisa ging zu einer Hochzeit in Köln, Manuel ging mit.  


Ich bemalte zwei Figuren früher.  Die sehen fantastisch aus.   Danke fürs Leben.  














